Amts-Dlatt 


Verordnungen und Bekanntmachungen 
der Königlichen Regierung. 
(1) Unter Berückſichtigung der in den Einkaufs⸗ 
preiſen mehrerer Droguen und Chemikalien eingetretenen 
Veränderungen habe ich eine Revifion der Arzneitaxe 


angeordnet und zugleich beſtimmt, daß dieſelbe wiederum 


durch Aufnahme einer Reihe von Arzneimitteln, welche 


in der „Pharmacopoea Germanica” nicht enthalten find, 
erweitert werde. 


Taxe zuſammengeſtellt. Die hiernach ausgearbeitete 
neue Auflage der Arzneitare tritt mit dem 1. Januar 
1879 in Kraft. 
Berlin, den 28. November 1878. 
Der Miniſter 
der geiſtlichen, . und Medizinal⸗Angelegen⸗ 
eiten. 
In Vertretung: gez. Sydow. 
Vorſtehende Bekanntmachung wird hierdurch zur 
Kenntniß der Apotheker, Medizinal⸗Perſonen, Pelizei⸗ 
Behörden, ſowie des Publikums gebracht. Die Apo⸗ 
theker werden zugleich angewieſen, dle neue Arzneitaxe 
für 1879, welche bei dem Verleger, ſowie in allen in⸗ 
ländiſchen Buchhandlungen zum Preiſe von 1 M. 20 Pf. 


zn bezlehen ift, ſich ſofort zu beſchaffen und bie darin 
vorgeſchriebenen Taxbeſtimmungen vom 1. Januar k. J. | 


ab ſtreng zu beachten. 
Frankfurt a. O., den 18. Dezember 1878. 
Königliche Regierung; Abthellung des Innern. 

(2) Patent⸗Erthetilungen. 

Den nachfolgend Genannten iſt ein Patent auf 
die daneben angegebenen Gegenſtände und von dem an⸗ 
gegebenen Tage ab ertheilt. Die Eintragang in die 
READE 958 der angegebenen Nummer erfolgt. 

Nr. 2 


alle Rechte auf das Patent dem Kaufmann A. Meran- 
der in Berlin übertragen worden, vom 27. April 1878 
ab. Kl. 44. 

Nr. 2995. Vorrichtung zum Reinigen ruſſiſcher 


, Spitze zum Tabakrauchen, E. Herzog 
in Berlin, laut Vertrag vom 21. Auguſt 1878 ſind 


0 Für die zuſammengeſetzten Arzneimit⸗ 
tel diefer Kategorie find Vorſchriften im Anhange der 


Röhren, G. E. Wolf, Maſchinenbauer, und F. Polling 


ab 


mit überhitztem Dampf, R. Lehmann, Ingenieur in 
Dresden, vom 8. Juli 1877 ab. Kl. 24. 


sen., Hausbeſitzer in Deſſau, vom 13. November 1877 
. Kl. 36. 
Nr. 2996. Backofen für kontinuirlichen Betrieb 


Nr. 2997. Verbeſſerte Einſatz⸗Hand⸗ und Haar⸗ 
zirkel, C. Riefler in Marla⸗Rhein bei Kempten, Bayern, 
vom 14. Auguft 1877 ab. Kl. 42. 

Nr. 2998. Kontrol⸗Apparat für Droſchken, Zu⸗ 
ſatz zu P.⸗R. Nr. 1606, W. F. Nedler, Profeſſor der 


Muſik in Berlin, vom 28. Oktober 1877 ab. Kl. 42. 
Nr. 2999. Vorrichtung zum Formen des Bo⸗ 

dens don Champagnerflaſchen, A. Wagner in Saar⸗ 

hrücken, vom 24. November 1877 ab. Kl. 32. 

Nr. 3000. Neuerung an dem Befeuchtungs⸗ 
Apparat der Arbeitswalzen an Filzmaſchinen, Zuſatz zu 
PR. Nr. 2438, Société anonyme pour la manu- 
facture de feutres et chapeaux in Brüſſel und 
Paris, Vertreter: Wirth und Co. in Frankfurt a. M., 
vom 2. Dezember 1877 ab. Kl. 41. 

Nr. 3001. Regulir⸗Füllofen mit Ventilation und 
reverſirtem Zuge, von Dietrich und Co. in Nieder⸗ 


bronn in Elfaß, vom 3. Januar 1878 ab. Kl. 36. 


Nr. 3002. Neuerungen an Ventilhähnen, E. W. 
Hammond und J. Willinſon in Bradford in England, 
Vertreter: E. A. Brydges in Berlin, vom 9. Januar 


1878 ab. Kl. 64. 


Nr. 3003. Neuerungen an Wrlingmaſchinen, O. 
R. Nitſch in Oſterode am Harz, vom 31. Januar 
1878 ab. Kl. 34. i 

Nr. 3004. Einrichtung von Waſſermeſſern und 


| Waſſermotoren, J. Fiſcher, Uhrmacher ee a Ei 


in Ulm, vom J. Februar 1878 ab. 

Nr. 3005. Füllkanne zum Verhüten des Ueber⸗ 
laufens, J. F. Heintze, Metallwaaren⸗ Fabrikant in 
Bremen, vom 3. Februar 1878 ab. Kl. 64. 

Nr. 3006. Waſſermeſſer, Dreyer, Roſenkranz 
und Droop in Hannover, vom 15. Februar 1878 
ab. Kl. 42. 

Nr. 3007. Heizbolzen mit Anzündungsſchicht zum 
Heizen von Bügeleiſen, Oefen, Eiſenbahnwagen, E. 
Schleh, Civil⸗Ingenſeur in Cöln, vom 23. Februar 
1878 ab. Kl. 34. 

Nr. 3008. Herſtellung einer Elfenbeinimitation, 
B. Harraß in Böhlen, vem 9. März 1878 ab. Kl. 39. 

Nr. 3009. Meßapparat für Schuhmacher zur 
genauen Feſtſtellung der Länge des Fußes, A. Röhr Jr., 
Schuhmacher in Hildesheim, vom 26. März 1878 
ab. Kl. 42. 

Nr. 2010. Waſſermeſſer, D. H. Tebay, Ins 
81 
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in Magdeburg, vom 26. März 1878 ab. 


42. 

Nr. 3011. Zeichentiſch in Eiſenkonſtruktion mit 
verſtellbarem Vorlagepult und verſtellbarer Tiſchplatte, 
A. Rösler, Profeſſor und Hiſtorienmaler in Wien, 
Vertreter: F. E. Thode und Knoop in Dresden und 
Berlin, vom 27. März 1878 ab. Kl. 34. 

Nr. 3012. Vorrichtung zum Ausziehen eiſerner 
Nägel aus Nutzhölzern, Th. Pflaum, Schloſſermeiſter 
in Hannover, vom 29. März 1878 ab. Kl. 87. 

Nr. 3013. Regenerativ = Teuerung, Zuſatz zu 
P.⸗R. Nr. 1034, A. Pütſch in Berlin, vom 2. April 
1878 ab. Kl. 24. 

Nr. 3014. Kartenausſchlageiſen mit ſelbſtthäti⸗ 
gem Ausſtoß, J. G. Pöhlmann, Mechaniker in Wetzen⸗ 
dorf bei Nürnberg, vom 3. April 1878 ab. Kl. 87. 

Nr. 3015. Hand» und Einſatzreißfeder, J. Bayer, 
Fabrikant in Nürnberg, vom 3. April 1878 ab. Kl. 42. 

Nr. 3016. Hülfsapparat für mikroſkopiſche Unter- 
ſuchungen, F. Schaefer, Apotheker in Elberfeld, vom 
6. April 1878 ab. Kl. 42. 

Nr. 3017. Vorrichtung zum Packen von Fäſſern 
mit ſtaub⸗ und pulverförmigen Subſtanzen, H. Büſſing, 
F in Braunſchweig, vom 9. April 1878 ab. 


Nr. 3018. Schneide⸗ und Reibemaſchine für den 
Haushalt, J. G. Jäſchke, Kaufmann in Breslau, vom 
24. April 1878 ab. Kl. 34. 

Nr. 3019. Luftdruckapparat mit ſtellbarem Sicher⸗ 
heitsventil, Prößdorf und Koch in Leipzig, vom 28. 
April 1878 ab. Kl. 64. 

Nr. 3020. Luftreſonanz⸗Zellenwerk für Clavier⸗ 
Inſtrumente, E. Zachariä in Stuttgart, vom 7. Auguft 
1877 ab. Kl. 51. 

Nr. 3021. Neuerungen an Lokomotiven für 
Tramways und Lokalbahnen, Ch. Brown, Direktor in 
Winterthur, Vertreter: R. Lüders, Civil⸗Ingenieur in 
Görlitz, vom 28. Auguſt 1877 ab. Kl. 20. 

Nr. 3022. Vorrichtung zum Reinigen von Roh⸗ 
eiſen im flüſſigem Zuſtande, J. Berchelmann, Apotheker 
in Pfungſtadt, vom 21. November 1877 ab. Kl. 18. 

Nr. 3023. Verfahren und Vorrichtung zum 
Heben und Vorwärmen von Keſſelſpeiſewaſſer, G. Clark 
in Dunfermline, England, Vertreter: Wirth u. Co. in 
Frankfurt a. M., vom 25. November 1877 ab. Kl. 13. 

Nr. 3024. Selbſtthätiger Feuermelde⸗Apparat mit 
Löſchvorrichtung, K. Abel in Berlin, vom 9. Dezember 
1877 ab. Kl. 61. 

Nr. 3025. Einrichtung an Bandſtühlen zur Ein⸗ 
tragung des Schußfadens mittels einer Nadel, A. 
Schmitz, Werkführer, und F. Suberg, Mechaniker in 
Barmen, vom 1. Januar 1878 ab. Kl. 86. 
Nr. 3026. Kontinutrlicher Ziegelofen, R. Ran- 
caſter in Leeds, Vertreter: Wirth und Co. in Frank⸗ 
furt a. M, vom 5. Januar 1878 ab. Kl. 80. 

Nr. 3027. Verbeſſerungen an der Ventil⸗Ein⸗ 
richtung für Luft⸗ und Rettungskiſſen, Zuſatz zu PR. 
Nr. 1962, O. und M. Mechnig, in Firma: Gebrüder 


Mechnig in Berlin, vom 17. Januar 1878 ab. 
Kl. 61 


Nr. 3028. Verfahren um Dampf oder Waſſer 
durch geſpanntes Keſſelwaſſer in den Dampfkeſſel zu 
befördern, J. Martens in Frankfurt a. O., vom 22. 
Januar 1878 ab. Kl. 13. 

Nr. 3029. Abänderungen an dem Krupp 'ſchen 
Verfahren zur Herſtellung ſchmiedeeiſerner Scheiben⸗ 
räder, Zuſatz zu P.⸗R. Nr. 2451, F. Krupp in Eſſen, 
vom 24. Januar 1878 ab. Kl. 49. 

Nr. 3030. Kombinirte Dampf⸗ und Luftmaſchine, 
E. M. Strange und F. R. Schettler in New⸗York, 
Vertreter: Wirth und Co. in Frankfurt a. M., vom 
26. Januar 1878 ab. Kl. 14. 

Nr. 3031. Verſchluß mittlerer Anſchläge in ſei⸗ 
gern und tonnlägigen Bremsſchächten, mittels eines 
fich ſelbſt aufrichtenden Gleisſtückes, R. Reinhard in 
Zeche Vollmond bei Langendreer, vom 6. Februar 
1878 ab. Kl. 5. 

Nr. 3032. Apparat zur Herſtellung eines Zier⸗ 
ſtiches auf Nähmaſchinen, G. E. Hart in Newark, 
Staat New⸗Yerſey V. St. A., Vertreter: Brydges 
u. Co., Civil⸗Ingenieure in Berlin, vom 10. Februar 
1878 ab. Kl. 52. 

Nr. 3033. Dachdeckung aus Cementplatten und 
Ziegeln auf eiſernen Schienen, Ph. Bohnenbluſch in 
Homburg i. d. Pfalz, vom 14. Februar 1878 ab. Kl. 37. 

Nr. 3034. Maſchine zum Rundpreſſen der 
Buchrücken, A. Fomm, Maſchinenfabrikant in Leipzig⸗ 
Reudnitz, vom 17. Februar 1878 ab. Kl. 11. 

Nr. 3035. Verfahren zur Imitation von Mar⸗ 
mor unter Anwendung von Oel- und Waſſerfarben, 
Zuſatz zu P.⸗R. Nr. 1729, G. Großheim in Elber⸗ 
feld, vom 19. Februar 1878 ab. Kl. 8. 

Nr. 3036. Centralzünder und Metallhülſen für 
Hinterladungsfeuerwaffen, F. v. Dreyſe, Königlicher 
Geheimer Commiſſtonsrath in Sömmerda, vom 20. 
Februar 1878 ab. Kl. 72. 

Nr. 3037. Petroleum⸗Behälter mit Rand, Zu⸗ 
ſatz zu P.⸗R. Nr. 157, A. Möller, Fabrikant in Ha⸗ 
nover, vom 27. Februar 1878 ab. Kl. 4. 

Nr. 3038. Verfahren zur Herſtellung von Bü⸗ 
geln für Geld⸗ und Cigarrentaſchen, F. W. Schulder 
in Wald bei Solingen, vom 9. März 1878 ab. Kl. 33. 

Nr. 3039. Zimmer-Dufche-Apparat, K. Maquet, 
2 in Heidelberg, vom 12. März 1878 ab. 

l. 34. 


Nr. 3040. Zuſammenlegbarer Operations⸗ und 
Unterſuchungstiſch für ärztliche Zwecke, Dr. W. Retslag 
und E. Jahnle in Berlin, vom 15. März 1878 ab. Kl. 30. 

Nr. 3041. Trelbriemenſchloß, P. Koch, Rentier 
in Neuß, vom 24. März 1878 ab. Kl. 47. 

Nr. 3042. Vorrichtung zum Befeſtigen von Deden 
auf offenen Eiſenbahnwagen, J. G. A. Walker In Danes 
Hill, England, Vertreter: H. Raetke in Berlin, vom 
28. März 1878 ab. Kl. 20. b 

Nr. 3043. Riemenverbinder, M. H. Thofehrn 
in Hannover, vom 31. März 1878 ab. Kl. 47. 
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Nr. 3044. Sicherhelts⸗Kaffee⸗Maſchine, H. Eicke, 
Fabrikant in Berlin, vom 2. April 1878 ab. Kl. 34. 

Nr. 3045. Schuhreinigungs⸗ u. Wichs⸗Apparat, 
Jac. Eſſer, Bau⸗Aſſiſtent in Unter⸗Barmen, vom 6. 
April 1878 ab. Kl. 34. 

Nr. 3046. Billard mit verſtellbarer Bande, R. 
Gerdes in St. Petersburg, Vertreter: F. E. Schlick in 
Berlin, vom 7. April 1878. Kl. 77. 

Nr. 3047. Selbſtthätiger Feuer⸗ und Dampf⸗ 
Regulator für Dampfkeſſel, M. Roſſenbeck, Ingenieur 
in Zeche Victoria Mathias Eſſen a. d. Ruhr, vom 7. 
April 1878 ab. Kl. 13. 

Nr. 3048. Neuerungen an elaſtiſchen Walzen 
für Wringemaſchinen, G. P. Clark in Windſor⸗Locks, 
Amerika, Vertreter: Wirth und Co. in Frankfurt a. M., 
vom 9. April 1878 ab. Kl. 34. 

Nr. 3049. 
Röſt⸗ und Caleiniröfen, H. Eſcherich und F. Meiſer, 
Aa in Schwandorf, vom 9. April 1878 ab. 


Nr. 3050. Vorrichtung an Briefumſchlag⸗Falz⸗ 
maſchinen, E. Gubatz, Mechaniker in Berlin, vom 9. 
April 1878 ab. Kl. 54. 

Nr. 3051. Präziſions = Schieberftenerung für 
Dampfmaſchinen, M. Kuchenbecker in Schweidnitz in 
Schleſien, vom 11. April 1878 ab. Kl. 14. 

Nr. 3052. Vließtheiler für Vorſpinnkrempeln, H. 
Gilljam, in Firma N. Gilljam, Spinnerei 
bei Aachen, vom 14. April 1878 ab. { 

Nr. 3053. Schieberſteuerung mit variabler vom 
Regulator beeinflußter Expanſion, J. Shanks und J. 


G. Lejon in Arbroath, Schottland, Vertreter: Buß, 


Sombart und Co. in Magdeburg, vom 26. April 
1878 ab. Kl. 14. 

Nr. 3054. Thürſchloß mit hebender, zugleich als 
Verſchlußriegel dienender Falle, C. Hörich in Minkwitz, 
vom 4. Mai 1878 ab. Kl. 68. 

Nr. 3055. Taſchenapparat zur Anfertigung von 
Cigaretten, R. Gottheil, Civil⸗Ingenieur in Berlin, vom 
7. Mat 1878 ab. Kl. 79. 

Nr. 3056. Schmierapparat für Dampfeylinder, 
L. Conſolin in Paris, Vertreter: P. Barthel in Frank⸗ 
furt a. M., vom 10. Mai 1878 ab. Kl. 14. 

Nr. 3057. Dampfkeſſelſpeiſerufer, Dreyer, Rofen- 


kranz und Droop in Hanover, vom 17. Mai 1878 


ab. Kl. 13. 


Nr. 3058. Luftexpanſionsmaſchine, Berlin⸗An⸗ 


haltiſche Maſchinen⸗Bau⸗Aktien⸗Geſellſchaft in Berlin, 


vom 25. Juli 1877 ab. Kl. 46. 
Nr. 3059. Konſerveſalz, H. Jannaſch, Kom⸗ 


miſſionsrath in Bernburg, vom 31. Juli 1877 ab. 


Kl. 53. 
Nr. 3060. Maſchine zur Herſtellung von Schrau⸗ 
bengewinden durch Walzen, H. Simon, Civil⸗Ingenieur 
in Mancheſter in England, Vertreter: Lenz u. Schmidt 
in Berlin, vom 12. Oktober 1877 ab. Kl. 49. 

Nr. 3061. Vorrichtungen an Lanpenbrennern 
für Petroleum und ähnliche Kohlenwaſſerſtoſfe zur Ber- 


Feuerung an Dampfkeſſel⸗, Glüh⸗, 


in Soers Kl. 46 


hütung von Exploſionen, C. An Fabrikant in Cöln, 
l. 4. 


vom 20. Oktober 1877 ab. 3 

Nr. 3062. Maſchine zum Schleifen von Spiral- 
bohrern, J. E. Reinecker in Chemnitz, vom 8. Februar 
1878 ab. Kl. 67. 

Nr. 3063. Verfahren zur Vervielfältigung ein⸗ 
oder mehrfarbiger Zeichnungen in einer Operation 
(Polychrom⸗Autographie ), E. Holzmann in Speyer, 
vom 30. April 1878 ab. Kl. 15. 

Nr. 3064. Drehbare und der Höhe nach ein⸗ 
ſtellbare Scheere für zwelrädrige Wagen, J. C. Hau- 
gaard, Stellmachermeiſter und Wagenfabrikant in Ha⸗ 
dersleben, vom 1. Mai 1878 ab. Kl. 63. 

Nr. 3065. Apparat zur Beſtimmung der Feſtig⸗ 
keit von Geweben, H. Ehlers in Roſtock, vom 15. 
Auguſt 1877 ab. Kl. 42. 

Nr. 3066. Abänderungen an Martins Abklopf⸗ 
Apparat des Staubfängers für ventilirte Mahlgänge, 


Zuſatz zu P.-R. Nr. 2370, M. Martin, Mühlen- 
| Pea n in Bitterfeld, vom 4. November 1877 ab. 
í 


Nr. 3067. Ventilirte Schlagſtiftenmaſchine zur 
Mehlerzeugung, J. B. Toufflin in Paris, Vertreter: 
F. E. Thode und Knoop in Dresden und Berlin, vom 
17. Januar 1878 ab. Kl. 50. 

Nr. 3068. Oelmotor, O. Sack, Civil⸗Ingenieur 
in Plagwitz bei Leipzig, vom 30. Januar 1878 ab. 


Nr. 3069. Verbeſſerungen an der Schlittſchuh⸗ 
Konſtruktion, genannt „Selbſtanzieher,“ Zuſatz zu P.M. 
Nr. 1200, J. P. Becker jun. in Remſcheid, vom 28. 
Februar 1877 ab. Kl. 77. 

Nr. 3070. Selbſtthätiger Fadenführer an Spul⸗ 
Apparaten für Schiffchen⸗Nähmaſchinen, Schwalbe und 
Co., Nähmaſchinenfabrik in Plauen bei Dresden, vom 
1. März 1877 ab. Kl 52. 

Nr. 3071. Vielfache Fraismaſchine, G. Sonnen⸗ 
wald, Civil⸗Ingenieur in Bremen, vom 3. März 1878 
ab. Kl. 49. 

Nr. 3072. Vorrichtung an Diffuſions⸗Apparaten 


für Zuckerfabriken, welche verhindert, daß das Scheide⸗ 


ſaftventil eher geöffnet werden kann, als das Ablaß⸗ 
ventil geſchloſſen iſt, R. Korkhaus in Northeim bei 
Göttingen und R. Schimpff in Bennigſen bei Hannover, 
vom 10. März 1878 ab. Kl. 89. 

Nr. 3073. Zerkleinerungs⸗Apparat für Zucker, 


ſowie für Melaſſekalk, F. Dippe in Schladen, vom 12. 


März 1878 ab. Kl. 89. 

Nr. 3074. Neuerungen an Prölls Regulir⸗ und 
Abſperrapparat für Dampfmaſchinen, Zuſatz zu P.-R. 
Nr. 2172, Dr. R. Pröll, Civil⸗Ingenieur in Dresden, 
vom 15. März 1878 ab. Kl. 60. 

Nr. 3075. Vorrichtung an Rübenſchnitzel⸗Ma⸗ 
ſchinen für Zuckerfabriken, um die Meſſerrahmen ohne 
Schraubenbefeſtigung leicht und ficher einfügen zu können, 
= Walkhoff in Magdeburg, vom 15. März 1878 ab. 

l. 89. 
Nr. 3076. Gas- und waſſerdichte Papierpatrone 
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für Handfeuerwaffen, F. Neugebauer, Mechaniker in 
Berlin, vom 15. März 1878 ab. Kl. 72. 
Nr. 3077. 


März 1878 ab. Kl. 72. 


À £ 5 f+ R 9 Mor 1 tiha ' 
Nr. 3078.  Befeftigungsart ber Meffer in leijde | Heben von Elſenbahnfahrzeugen, Q. Weitmann, Elſen⸗ 


hackmaſchinen, Zuſatz zu P. R. Nr. 309, R. Hübner 
in Berlin, vom 24. März 1878 ab. Kl. 66. 

Nr. 3079. Wagenrad, welches nach eingetretenem 
Zuſammentrocknen des Holzes wieder zuſammengezogen 
werden kann, C. Peſcheck in Magdeburg⸗Sudenburg, 
vom 27. März 1878 ab. Kl. 63. 

Nr. 3080. Packpreſſe mit verſtellbarer Druck⸗ 
platte für Cigarren ꝛc., A. Klimpel in Salzungen in 
Thüringen, vom 14. April 1878. Kl. 58. 


Nr. 3081. Verbeſſerungen an eiſernem Straßen⸗ 


pflaſter, Zuſatz zu P.⸗R. Nr. 1858, C. Tümmler, Ins 
genieur in Berlin, vom 16. November 1877 ab. Kl. 19. 

Nr. 3082. Biegſamer Arm an Riemenauflegern, 
Zuſatz zu P⸗R. Nr. 1558, K. Hoffmann, Techniker 
in Aue, Sachſen, vom 1. Mai 1878 ab. Kl. 87. 

Nr. 3083. Gasdruckregulator, H. Pintſch, Kö⸗ 
niglicher Kommerzienrath in Berlin, vom 3. Juli 1877 
ab. Kl. 26. 

Nr. 3084. Verbeſſerte Konſtruktion eines. fonti- 
nuirlich arbeltenden Tunnelofens mit Gasfeuerung zum 
Brennen von Ziegeln, F. Siemens und F. Heſſe in 
Dresden bezw. Böhlen, und Bötha bei Leipzig, vom 


3. Juli 1877 ab. Kl. 80. 
Nr. 3085. Vorrichtung zum gegenſeitigen Ver⸗ 
ſchluß für centrale Weichen⸗ und Signalſtellungen, 


Schnabel und Hennig, Maſchinenfabrikanten in Bruchſal, 
vom 31. Ottober 1877 ab. Kl. 20. 


Neuerungen an Hinterladegewehren, | 
F. W. Böhner, Schloſſermeiſter in Velbert, vom 13. 


M. Flürſcheim in Eiſenwerk Gaggenau, Baden, vom 
22. Januar 1878 ab. Kl. 26. 

Nr. 3093. Tragbarer Schnellheizer und Koch- 
ofen, F. Mayerhof, Mechanikus in Berlin, vom 14. 
Februar 1878 ab. Kl. 36. 

Nr. 3094. Winde mit Fortbewegungswalzen zun 


bahnwerkmeiſter in Aachen, vom 12. Februar 1878 


Nr. 3086. Neuerungen in der Erzeugung der 


Kälte und in den zu dieſem Zwecke angewandten Appa⸗ 
raten, E. Carré zu La Nohaie bei Nemours und E. 
Jullten zu Marſeille, Frankreich, Vertreter: Wirth u. 
Co. 2 Frankfurt a. W., vom 18. November 1877 ab. 
Kl. 17. 

Nr. 3087. Schrank für Eiſenbahn⸗ und andere 


Fahrbillets, W. Fenten, Ingenieur in Cöln, vom 6. 


Dezember 1877 ab. Kl. 42. 

Nr. 3088. Schnurbefeſtiger an Rollvorhängen, 
F. Markgraf, Maſchinenbauer in Buchholz in Sachſen, 
vom 16. Dezember 1877 ab. Kl. 37. 

Jir. 3089. Staubfänger nebſt Abklopfvorrichtung 


an ventilirten Mahlgängen, W. Seck in Bockenheim 
bel Frankfurt a. M., vom 23. Dezember 1877 ab. 


Kl. 


mit Kniehebel, Schwungrad und retirendem Tiſch, Dr. 
Bernhardi Sohn, G. E. Draenert in Eilenburg, vom 
12. Januar 1878 ab. Kl. 80. 

Nr. 3091. Neuerungen an Zinkdachpfannen, Th. 
Dickert, Konſervator a. D. in Poppelsdorf bei Bonn, 
vom 18. Januar 1878 ab. Kl. 37. 

Nr. 3092. Verſtellbarer Gaskonſum⸗Regulator, 


50. 
Nr. 3090. Ziegelſteinplatten⸗ und Faconpreſſe 


mit Spitzen beſetzter 


ab. Kl. 35. 

Nr. 3095. Kuppelung für Eiſenbahnwagen, I. 
Ranzenberger, Hofuhrmacher in Frankfurt a. M., vont 
15. Februar 1878 ab. Kl. 20. 

Nr. 3096. Neuerungen an Bremſen für Eiſen⸗ 
bahnwagen, A. K. Hadley und W. F. Ch. Me. Carth 
in New Pork, Vertreter: Wirth u. Co. In Frankfurt 
a. M., vom 23. Februar 1878 ab. Kl. 20. 

Nr. 3097. Bedachungsmaterial, F. A. Malchow 
i Leopoldshall bei Straßfurt, vom 7. März 1878 ab. 


AS iis 

Nr. 309%. Flüſſigkeitsmeſſer, Schäffer u. Buden 
bag 5 Buckau⸗Magdeburg, vom 12. März 1878 ab. 
Kl. 42. 
Nr. 3099. Neuerungen an Barrieren für Eiſen⸗ 
bahnen, H. Maaßen, Ingenieur und Bau⸗Unternehmer 
in Aachen, vom 12. März 1878 ab. Kl. 19. 

Nr. 3100. Verfahren zur Herſtellung von Ci⸗ 
garren für Aſthmatiſche, H. Nanz in Friedberg, Heſſen, 
vom 19. März 1878 ab. Kl. 30. 

Nr. 3101. Mundſtück für Saugflaſchen mit 
Luftzugangsventil, E. Siebenliſt in Berlin, von 26. 
März 1878 ab. Kl. 30. 

Nr. 3102. Verbeſſerter Apparat zur Herſtellung 
Leuchtgas aus Mineralölen oder Minerialöl⸗ 
L. F. A. Lascols in Paris, Vertreter: B. 
vom 31. März 1878 


von 
Eſſenzen, 
Berghauſen, Ingenieur in Cöln, 
ab. Kl. 26. 

Nr. 3103. Einrichtungen an Webſtühlen zum 

Eintragen und Ausziehen der Sammtnadeln, F. David, 
Bandfabrikant in St. Etienne, Frankreich, Vertreter: 
P. Barthel, Ingenieur in Frankfurt a. M., vom 51. 
März 1878 ab. Kl. 86. 
l Nr. 3104. Neuerungen an Schälmaſchinen, S. 
Bächtold, Mechaniker in Ermatingen, Kanton Thurgau, 
Schweiz, Vertreter: W. H. Uhland in Leipzig, vom 2. 
April 1878 ab. Kl. 34. 

Nr. 3105. Neuerungen in der Herſtellung von 
Porzellanſieben, K. K. privil. Graf Oswald von Thun⸗ 
ſchen Porzellan⸗Fabrik in Klöſterle in Böhmen, Ver⸗ 
treter: C. T. Burchardt in Berlin, vom 5. April 1878 
ab. Kl. 80. 

Nr. 3106. Bilance an Tiſchmeſſern und Gabeln 

ohne Kropf, G. Hammesfahr, Fabrikant in Foche bei 
ö Gräfrath, vom 9. April 1878 ab. Kl. 69. 
Nr. 3107. Vorrichtung an Druckpreſſen zum 
Anlegen und Führen des Papiers mittels metallener, 
Bänder, E. Vauthier in Parks, 
Vertreter: P. Barthel in Frankfurt u- M., vom 30. 
April 1878 ab. Kl. 15. 
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Nr. 3108. Befeſtigungsweiſe von Haden, Shau- 
feln und ähnlichen Werkzeugen an der Tülle, Gebr. 
Jellinghaus in Camen, vom 24. April 1878 ab. Kl. 87. 

- Patent⸗Aufhebungen. 

1. Das dem Seilermeiſter Guſtav Thiele zu 
Görlitz unter dem 14. Juni 1877 auf die Dauer von 
drei Jahren für den ganzen Umfang des Preußiſchen 
Staats erthellte Patent 

auf einen mechaniſchen Spinn⸗Apparat für Seiler 


und Reepſchläger in der durch Zeichnung und Be⸗ 


ſchreibung nachgewieſenen Zuſammenſetzung, ohne 
Jemanden in der Benutzung bekannter Theile zu 
beſchränken, 
iſt aufgehoben. 
2. Das dem Gutsbeſitzer H. Waack zu Stettin 
unter dem 1. November 1876 auf die Dauer von drei 
Jahren für den ganzen Umfang des Preußiſchen Staats 
ertheilte Patent 
auf einen Kartoffelpflug 
iſt aufgehoben. * 
3. Das dem Ingenieur Richard Bredo zu M.⸗ 
Gladbach unter dem 9. Februar 1877 auf die Dauer 
von drei Jahren für den ganzen Umfang des Preußi⸗ 
ſchen Staats ertheilte Patent 
auf einen rotirenden Waſſermeſſer, ſoweit er als 
neu und eigenthümlich erkannt worden iſt, 
iſt aufgehoben. 


Erlöſchung von Patenten. 

Die nachfolgend genannten unter der angegebenen 
Nummer in die Patentrolle eingetragenen Patente find 
auf Grund des §. 9 des Geſetzes vom 25. Mai 1877 
erloſchen: 

Nr. 328. Adolf Müller in Cöln, Lüftungsapparat 
für Zimmer, vom 11. Auguſt 1877. 

r. 1044. Martin Wegmann, Geometer in 
Stuttgart, Vorrichtung zum Abtragen von Maßen, 
vom 4. Juli 1877. 

Uebertragung von Patenten. 

Die folgende, unter der angegebenen Nummer der 
Patentrolle im Reichs⸗Anzeiger bekannt gemachte Patent⸗ 
Ertheilung iſt auf die nachgenannte Perſon übertragen 
worden: 

Nr. 1938. Joſeph Maier, Inhaber einer ortho⸗ 
pädiſchen Hellanſtalt in Nürnberg, künſtliches Bein, 
vom 10. Februar 1878. 


Berichtigung. 


Die in Nr. 189 des Deutſchen Reichs und 


Königlich Preußiſchen Staats⸗Anzeigers vom 13. Auguft 
1878 und in Nr. 48 des Amtsblatts vom 27. No⸗ 
vember 1878 unrichtig angegebene Patent⸗Ertheilung 
lautet berichtigt, wie folgt: 

Nr. 2572. Joſo Antonio Mosquera zu Caracas, 
Vertreter: F. Engel in Hamburg, Maſchine zum Ent⸗ 
hülſen und Abſcheiden von Kaffee und ähnlichen 
Früchten, vom 14. März 1878. 

Frankfurt a. O., den 21. Dezember 1878. 

Königliche Regierung; Abtheilung des Innern. 


Bekanntmachung des Kaiſerlichen 
General⸗Poſtmeiſters. 

Beitritt verſchiedener Britiſcher Kolonien zum Welt- 

poſtverein. 

Zum 1. Januar 1879 treten Neu-⸗Fundland, die 
Britiſchen Kolonien an der Weſtküſte von Afrika 
(Goldküſte, Senegambien, Lagos und Sierra ⸗Leona), 
die Falkland Inſeln und Britiſch Honduras dem 
Weltpoſtverein bel. Das Porto beträgt demnächſt für 
frankirte Briefe nach Neu⸗Fundland 20 Pf., nach den 
übrigen Kolonien 40 Pf. auf je 15 Gramm, für Poſt⸗ 
karten nach Neu ⸗Fundland 10 Pf., nach den übrigen 
Kolonien 20 Pf. und für Druckſachen, Waarenproben 
und Geſchäftspapiere nach Neu⸗Fundland 5 Pf., nach 
den übrigen Kolonien 10 Pf. auf je 50 Gramm. Bei 
unfrankirten Briefen aus Neu⸗Fundland kommen 40 
Pf., bei ſolchen aus den übrigen Kolonien 60 Pf. für 
je 15 Gramm zur Erhebung. Die Einſchreibgebühr 
beträgt 20 Pf.; für die Beſchaffung eines Rückſcheins 
tritt eine weitere Gebühr von 20 Pf. hinzu. 

Berlin W., den 19. Dezember 1878. 

Der General⸗Poſtmeiſter. 


1 on 
des Kaiſerlichen Ober: Bojt-Direktors. 


Am 1. Januar 1879 tritt in dem Orte Ortwig 
bet Groß⸗Neuendorf eine Poſtagentur in Wirkſamkeit. 
Der Landbeſtellbezirk der neuen Poſtagentur wird 
umfaſſen: 
a. aus dem bisherigen Beſtellbezirk des Poſtamts 
in Groß ⸗ Neuendorf: 14 Groß ⸗ Neuendorfer 
Looſe, 8 Grabenſche Looſe und 27 Ortwiger 
Looſe, Loos und Vorwerk Mehrin, die Colo- 
nien Fahne und Graben, das Etablifſement 
Herrenwieſe, 
aus dem bisherigen Beſtellbezirk des Poſtamts 
in Zellin: die am linken Oderufer belegenen 
Alt⸗Bleſſiner und Zelliner Looſe. 
Frankfurt a. O., den 24. Dezember 1878. 
Der Kaiſerliche Ober⸗Poſt⸗Direktor. 
Walter. 


Bekauntmachungen der Königlichen 
Direktion der Oſtbahn. 


(1) Vom 1. Januar 1879 ab können von den 
für den Güterverkehr eingerichteten Halteſtellen Güter 
frankirt und mit Nachnahme belaſtet, ſowie nach dieſen 
Halteſtellen Güter unfrankirt und mit Nachnahme be- 
laſtet verſandt werden, wenn dem Verſender beziehungs⸗ 
weiſe Empfänger auf der Halteſtelle bei der der Halte 
ſtelle vorgeſetzten Güter⸗Expedition ein Fracht⸗Credit⸗ 
Conto eröffnet iſt. 

Die Königlichen Eiſenbahn⸗Commiſſionen werden 
auf Anfrage die Bedingungen, unter welchen die Er⸗ 
theilung von Fracht⸗Credit⸗Conto's erfolgt, mittheilen. 

Bromberg, den 16. Dezember 1878. 

Königliche Direktion der Oſtbahn. 
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(2) Niederſächſiſch⸗Oſtdeutſcher Verbandgüter⸗ 


Tarif. 


Vom 1. Januar 1879 ab treten im Ausnahme⸗ 


Tarif B. für Holz des Spezial⸗Tarifs II. für den Ber- | 
kehr zwiſchen Poſen O. S. E. und M. P. E. und den 


Stationen der Berliner Nordbahn, Hinterpommerſchen 
und Berlin⸗Stettiner Eiſenbahn einerſeits und den im 
rubrizirten Verband⸗Tarif, in den Tarif⸗Tabellen auf⸗ 
geführten Stationen weſtlich Berlin andererſeits, direkte, 
zum Theil ermäßigte Frachtſätze in Kraft. 


Dieſe Frachtſätze find auf den Verband⸗Statlonen 


zu erfahren. Bromberg, den 17. Dezember 1878. 


Königliche Direktion der Oſtbahn. 


(3) Mit dem 1. Januar 1879 tritt zum Lokal⸗ 


Güter⸗Tarife der Oſtbahn vom 1. Juli 1877 der 
Nachtrag 14 in Kraft. 
Derſelbe enthält: 
a. Verſetzung des Artikels Torf in den Ausnahme⸗ 
Tarif für Braunkohlen ꝛc. im Verkehr auf der 
Hinterpommerſchen Bahn, 


b. Beſtimmungen und Frachtſätze für den Verkehr | 


von und nach den Halteſtellen. 

Exemplare des Nachtrags find zum Preiſe von 
0,10 Mark bei allen Billet ⸗ Expeditionen der Oftbahn 
und Hinterpommerſchen Bahn zu beziehen. 

Bromberg, den 17. Dezember 1878. 

Königliche Direktion der Oſtbahn. 

(4) Mit dem 1. Januar 1879 tritt zum Ver⸗ 
band = Güter - Tarif zwiſchen der Königlichen Oſtbahn 
und der Marienburg⸗Mlawkaer Eiſenbahn vom 1. Fe- 
bruar 1878 der III. Nachtrag in Kraft; derſelbe 
entbält: 

a) eine Beſtimmung über den Transport beſtimmter 
Artikel als Eilgut zum einfachen Frachtſatze für 
Stückgut, bezw. für die allgemeinen Wagen⸗ 
ladungsklaſſen; 


h) Frachtſätze für die Stationen Graudenz, Gum- | 


binnen und Inſterburg der Oſtbahn, 
Danzig der Hinterpommerſchen Bahn einerſeits 
und Stationen der Marienburg⸗Mlawkaer Bahn 
andererſeits, ſowie theilweiſe ermäßigte Frachtſätze 
für den Verkehr zwiſchen Stationen der Marien⸗ 


burg⸗Mlawkaer Eiſenbahn einerſeits und Stationen 
des Forſtpolizeianwalts für die zum Königlichen Kreis⸗ 


der Hinterpommerſchen Bahn andererſeits; 
e) Druckfehler⸗Berichtigungen. 


Exemplare des Nachtrags find bei den Billet⸗ 


Expeditionen der Verbandſtationen käuflich zu beziehen. 
Bromberg, den 26. Dezember 1878. 
Königliche Direktion der Oſtbahn. 
Bekanntmachung der Königlichen 


Direktion der Niederſchleſiſch⸗Märkiſchen 


Eiſenbahn. 
Mit dem 1. Januar 1879 tritt zum Schle⸗ 
ſiſch⸗Söchſiſchen Verbandstarif vom 1. Februar cr. ein 
Nachtrag III. in Kraft. 


ſowie 
daſelbſt, mit Ausſchluß der Stadt Sorau und der zum 


Derſelbe enthält: 

Tariftabellen für die Station Sosnowice der War⸗ 
ſchau⸗Wiener Eiſenbahn und für Station Schönheide 
der Sächſiſchen Staatsbahn, direkte Frachtſätze für 
Zucker von Station Gr.⸗Roſen der Breslau⸗Schweid⸗ 
nitz⸗Freiburger Eiſenbahn, ermäßigte bezw. neue Aug- 
nahmetarifſätze für Hölzer des Spezlaltarifs II., ves⸗ 
gleichen für gebrannten Kalk, und für Eiſenwaaren 
des Spezialtarifs I., Blei und Zink ꝛc. und Ge⸗ 
treide, Oelſaamen aller Art ꝛc. von Stationen der 
Oberſchleſiſchen und Rechte⸗Oder⸗Ufer⸗Elſenbahn. 

Soweit dieſer Nachtrag Erhöhungen der bisher 
beſtandenen Frachtſätze enthält, kommen die bezüglichen 
Sätze erſt vom 15. Februar 1879 in Geltung. 

Durch dieſen Nachtrag werden die Frachtſätze von 
Sosnowice im Tarife für den Sächſiſch⸗Ruſſiſch⸗Pol⸗ 
niſchen Verband vom 1. Oktober 1870 nebſt Nach⸗ 
trägen aufgehoben. 

Druck⸗Exemplare des bezüglichen Nachtrages find 
bei den betreffenden Dienſtſtellen der Verbandsbahnen 
für den Preis von 0,50 Mark pro Stück käuflich zu 
haben. Auskunft ertheilt ſchon jetzt unfer Tarlfbüreau 
hierſelbſt, Leipziger Platz 17. 

Berlin, den 21. Dezember 1878. 

Königliche Direktion 
der Niederſchleſiſch⸗Märkiſchen Eiſenbahn. 


Perſonal⸗Chronik. 


(1) Der Bürgermeifter, Major a. D. Zöllner zu 
Friedeberg i. N. ift an Stelle des früheren Bürgers 
meiſters Maraun vom 1. Januar k. J. ab zum 
Polizei⸗Anwalt für den Bezirk des Königlichen Kreis- 
gerichts daſelbſt ernannt worden. 

(2) Der Forſtkaſſen⸗Rendant Müller zu Sorau 
iſt an Stelle des von dort verſetzten Forſtkaſſen⸗Ren⸗ 
danten Kamcke vom 1. Januar 1879 ab 1) zum Poli⸗ 
zeianwalt für den Bezirk des Königlichen Kreisgerichts 


Gerichtsbezirk gehörigen Theile der Königlichen Ober⸗ 
förſtereien Chriſtlanſtadt und Sorau hinſichtlich der 
Forſtſtrafſachen, 2) zum Stellvertreter des Pollzelan⸗ 
walts für die Stadt Sorau und 3) zum Stellvertreter 


gerichte in Sorau gehörigen Schutzbezirke der Oberför⸗ 
ſterei Sorau ernannt worden. 

(3) Die Kreisſecretair⸗Stelle des Oſt⸗Sternberger 
Kreiſes iſt dem Regierungs⸗Militair⸗Anwärter Kluge 
unter Ernennung deſſelben zum Kreisſecretair vom 
1. Januar k. J. ab definitiv verliehen worden. 

(4) Seine Majeſtät der Kaiſer und König haben 
Allergnädigſt geruht, den zum Reſſort der General⸗ 
Commiſſion zu Frankfurt a. O. gehörigen Vermeſſungs⸗ 
Reviſor Koch daſelbſt zum Rechnungsrath zu ernennen. 


Redigirt im Büreau der Königlichen Regierung zu Frankfurt a. O. 
Druck der Hofbuchdruckerei von Trowitzſch u. Sohn in Fraufut a. O. 


Liſte der Prämien, 


welche auf die am 15. September 1877 gezogenen 30 Serien der Schuldverſchreibungen der Staats⸗Prämien⸗Anleihe vom Sabre 1859, 

nämlich Serie 71. 124. 280. 295. 301. 302. 318. 328. 332. 370. 382. 400. 495. 515. 524. 554. 581. 675. 725. 777. 

945. 972. 1014. 1085. 1107. 1157. 1165. 1372. 1382. 1434., in der am 15. und 16. Januar 1878 ftattgehabten 
dreiundzwanzigſten Ziehung gefallen find. 


Prä- Prä⸗ Prä- Prii- Prä⸗ | 
mi. | M mie. AE mie. mie | Æ mie. Æ 
Mark. Mark. Mark. Mark. Mark. 


45027909 30000 30022 an 32764 375 | 38159 450 | 52314 
1 6000 30 79 375 15 


27904 450 98 60000 23 37 5 
6 360 30017 375 30 1200] 51 37552300 450 26 375 89 375 8 450 44 450 68 375 
| | 


Die übrigen 2700 Nummern, welche zu obigen Serien gehören, find jede mit einer Prämie von 345 Mark gezogen worden. 
Sämmtliche Schuldverſchreibungen ſind mit den Zins⸗Coupons Serie III. Nr. 7 und 8 nebſt Talons abzuliefern. 
Berlin, den 16. Januar 1878. 


Hauptverwaltung der Staatsſchulden. 


Graf zu Eulenburg. Löwe. Hering. Roöͤtger. 
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De umſtehenden Prämien werden laut der beſonderen Bekanntmachung von heute vom 1. April d. J. ab täglich, mit Ausſchluß der Sonn⸗ 
und Feſttage und der zu den Kaſſen⸗Neviſionen nöthigen Zeit, von 9 Uhr Vormittags bis 1 Uhr Nachmittags bei der Staatsſchulden⸗Tilgungs⸗ 
kaſſe hierſelbſt, Oranienſtraße Nr. 94, gegen Quittung, wozu Formulare daſelbſt unentgeltlich verabfolgt werden, und gegen Rückgabe der 
Schuldverſchreibungen nebft den dazu gehörigen, nicht mehr zahlbaren Coupons Serie III. Nr. 7 und 8 über die Zinſen vom 1. April 1877 
ab nebſt Talons, ausgezahlt. 

Der Geldbetrag der etwa fehlenden Coupons wird von der Prämie zurückbehalten. 

Die Empfangnahme der Prämien kann auch bei den Königlichen Regierungs⸗Hauptkaſſen, ſowie bei der Kreiskaſſe in Frankfurt a. M. 
und den Bezirks⸗Hauptkaſſen in Hannover, Osnabrück und Lüneburg bewirkt werden. Zu dieſem Zwecke ſind die Schuldverſchreibungen nebſt 
Coupons und Talons vom 1. März d. J. ab einer dieſer Kaffen einzureichen, welche ſie der Staatsſchulden⸗Tilgungskaſſe zur Prüfung vor⸗ 
legen und nach erfolgter Feſtſtellung die Auszahlung vom 1. April d. J. ab gegen Quittungen, welche den Empfang aus der Staatsſchulden⸗ 
Tilgungskaſſe beſcheinigen, beſorgen wird. 

Die Beſitzer von Schuldverſchreibungen aus den bereits früher verlooſten und gekündigten Serien, und zwar aus 

Serie 1328. (1. Verlooſung für 1856), 

Serie 1402. (8. Verlooſung für 1863), 

Serie 870. (10. Verlooſung für 1865), 

Serie 1114. (11. Verlooſung für 1866), 

Serie 1323. (13. Verlooſung für 1868), 

Serie 787. 1217. (14. Verlooſung für 1869), 

Serie 1056. 1482. (15. Verlooſung für 1870), 

Serie 916. (16. Verlooſung für 1871), 

Serie 111. 227. 336. 523. 745. 795. 808. 887. 933. 1070. 1321. 1392. 1433. 1438. 1449. 1468. (17. Verlooſung für 1872), 

Serie 84. 119. 120. 168. 190. 229. 237. 276. 304. 320. 395. 430. 434. 471. 479. 549. 573. 606. 630. 633. 639. 718. 
727. 861. 878. 880. 912. 950. 1021. 1040. 1043. 1062. 1136. 1250. 1260. 1261. 1293. 1419. (18. Verlooſung für 1873), 

Serie 27. 87. 156. 199. 232. 266. 337. 368. 393. 445. 756. 807. 974. 998. 1023. 1076. 1115. 1128. 1188. 1198. 
1257. 1409. (19. Verlooſung für 1874), 

Serie 6. 10. 20. 24. 38. 56. 92. 93. 132. 137. 150. 175. 206. 216. 248. 249. 253. 314. 341, 355. 409. 431. 441. 518. 
545. 566. 614. 631. 653. 671. 767. 798. 818. 892. 913. 990. 1018. 1026. 1047. 1083. 1103. 1147. 1283. 1386. 
1387. 1425. 1436. 1451. (20. Verlooſung für 1875), 

Serie 4. 129. 154. 252. 308. 331. 350. 454. 461. 525. 588. 595. 820. 860. 982. 1025. 1130. 1140. 1172. 1180. 1223. 
1245. 1347. 1452. 1486. (21. Verlooſung für 1876), 

Serie 34. 68. 143. 153. 291. 349. 352. 360. 374. 381. 402. 419. 423. 494. 513. 577. 580. 583. 615. 621. 623. 668. 
688. 793. 812. 988. 995. 1055. 1063. 1075. 1097. 1100. 1108. 1129. 1139. 1182. 1231. 1238. 1242. 1264. 
1353. 1369. 1378. 1405. 1414. 1463. 1497. 1498. (22. Verlooſung für 1877), 

werden zur Vermeidung weiteren Zinsverluſtes an die baldige Realiſirung erinnert. 


Berlin, den 16. Januar 1878. 


Hauptverwaltung der Staatsſchulden. 
Graf zu Eulenburg. Löwe. Hering. Rötger. 


Gedruckt in der Köntpichen Staatzdruckerei 


